
Ausgeschiedene Lebensräume Forst Galm Murtensee 

 Eichen Genreservat, 203 ha, Die Lokalrasse «Traubeneiche» im Galm-Wald wird in 

ihrer ganzen genetischen Vielfalt erhalten und gegen die Bastardierung durch andere in 

der Nähe stehende Populationen geschützt. Die z.T. über 300-jährigen Eichen sind ein 

einzigartiges Naturerbe und sollen auch unseren Nachkommen erhalten bleiben. 

 Waldreservat Galm-Süd, 25.8 ha, Beobachtung der natürlichen Dynamik auf einer 

durch den Sturm Lothar zerstörten Waldfläche. Keine Waldbewirtschaftung während 
mindestens 50 Jahren. 

 Altholzinseln Wanneraholz (0,62 ha) und Lischera (0,82 ha), Alte Bäume werden 

lebend oder trocken stehen- und liegengelassen bis zu ihrer natürlichen Dekompos-

tierung. Sie leisten so einen wertvollen Beitrag an die Ökologie. 




